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Der vielerorts eher nasse
Sommer 2016 hat auf dem
Rasen oftmals sichtbare Spu-
ren hinterlassen: Staunässe
und das Auswaschen drin-
gend benötigter Nährstoffe
zählen ebenso zu den Folgen
wie eine weniger starke Wur-
zelbildung.

In einigen Fällen hat das ho-
he Maß an Feuchtigkeit sogar
den Pilzbefall gefördert. „Be-
vor die kalte Jahreszeit Einzug
hält, braucht das Grün daher
eine angepasste Pflege. Jetzt
ist auch eine gute Gelegen-
heit, die Rasenflächen durch
eine Neuansaat für die kom-
mende Saison vorzubereiten“,
sagt Fachjournalist Martin
Blöme.

Allerdings sollte der Hobby-
gärtner damit nicht zu lange
warten: Bevor die ersten
Frostnächte kommen, benöti-
gen die Rasensamen noch ei-
nige Wochen, um kräftig aus-
treiben und anwachsen zu
können.

Grundsätzlich ist der
Herbst die passende Zeit, um
im Garten zu pflanzen und zu
säen: Denn jetzt sind hohe
Temperaturen, die jungen
Pflanzen sehr zusetzen kön-
nen, nicht mehr zu erwarten.
Zudem sind im Herbst regel-
mäßiger Regen und Frühtau
fast schon garantiert: Das
sorgt für die Feuchtigkeit, die
Samen brauchen, um gut an-
gehen zu können.

Im September und Oktober
kann sich der Rasen somit
noch gut entwickeln - und den
Gärtner im kommenden Früh-
jahr gleich zum Saisonstart
mit einem dichten und kräfti-
gen Grün erfreuen. Wichtig ist
es jedoch, hochwertiges Saat-
gut anzuwenden. Vermeintlich
preisgünstige Mischungen
enthalten oft Samen aus Fut-
tergräsern, die sehr schnell
wachsen. Dadurch kann es
aber zu Ungleichmäßigkeiten
im Rasen kommen.

Erfahrene Freizeitgärtner
wählen die Rasenmischung
passend zur Verwendungsart
und den räumlichen Bedin-
gungen aus. Es geht zum Bei-
spiel darum, Sorten zu wäh-

len, die für einen schattigen
Garten optimal sind oder die
großer Beanspruchung durch
spielende Kinder standhalten
sollen.

Wenn dann in der Rasenmi-
schung auch schon ein orga-
nischer Dünger zugemischt
ist, geht es mit dem Wachs-
tum besonders schnell. So
kann der Rasen im Frühjahr
kräftig in die neue Saison star-
ten.

Ein kleiner Tipp für die Ra-
senpflege im Herbst: Schnitt-
gut und herabfallendes Laub
sollte man regelmäßig und
sorgfältig entfernen. Sonst
kann es darunter zu Staunäs-
se und Pilzbildung im Rasen
kommen. djd

Rasen im Herbst neu anpflanzen
Jetzt Rasenflächen neu anlegen oder Lücken im Grün effektiv schließen

Neue Rasenflächen anlegen oder Lücken im Grün mit einer Nachsaat schließen: Der Herbst ist für viele Arbeiten im Garten die
beste Gelegenheit. Foto: djd.
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Kiefern-
Rindenmulch

lose und gesackt.
Der ideale Schutz vor
Frost, Sonne, Wind,

Regen u. Unkrautwuchs!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–18.00 durchgehend

Sa. 9.00–14.00 Uhr

Höferweg 10 · 32602 Vlotho
Telefon 0 57 33 / 9 96 40

www.klocke-uffeln.de

Nutzen Sie unseren
Lieferservice ab 1m3!

Hohenhauser-Schmiede

Verkauf

Reparatur

Zweiräder

Motorgeräte

Schmiedeberg 2, 32689 Kalletal-Hohenhausen, Tel. 05264/350

DOLMAR Stützpunkt

Sobald die Tage kürzer wer-
den und die Temperaturen fal-
len, ist es an der Zeit, den Gar-
ten winterfest zu machen.
„Blumenkübel mit einjährigen
Pflanzen leeren Gartenbesit-
zer am besten und verstauen
sie anschließend gesäubert
und sorgfältig gestapelt. Blu-
mentöpfe, die den Winter über
draußen bleiben, müssen gut
isoliert werden“, empfiehlt
Garten-Profi Jens Gärtner.

Zudem steht das Großrei-
nemachen auf Terrasse, We-
gen, Beeten und Grasflächen
an. Ist der Garten gut gepflegt,
kann er umso besser im

nächsten Frühjahr wieder
durchstarten.

Laub ist eine malerische
Begleiterscheinung des
Herbstes. Doch es sollte nicht
lange auf dem Rasen liegen
bleiben: „Staut sich darunter
Nässe, fördert dies Moos-
wuchs, schlimmstenfalls bil-
det sich sogenannter Schnee-
schimmel“, erklärt Jens Gärt-
ner.

Und es ist ratsam, das Laub
auf dem Bürgersteig schon al-
lein aus Sicherheitsgründen
zügig zu beseitigen. Einfach
von der Hand geht diese Ar-
beit zum Beispiel mit einem

kräfteschonenden Laubbläser.
Der ist leicht, handlich und vor
allem leise - denn Ärger mit
den Nachbarn muss wegen
der Gartenarbeit heutzutag
niemand mehr bekommen. 

Mühseliges Zusammenfe-
gen ist mit einem Laubbläser
genauso passé wie der Ärger
über vom Wind herumgewir-
belte Blätter. Laub, das auf
den Gartenteich weht, sollte
gekeschert werden, bevor es
auf den Grund sinkt und zu
Faulschlamm wird. „Ansons-
ten gilt: Pumpe abschalten,
leer laufen lassen und bis zum
Frühjahr frostfrei lagern“, so
Jens Gärtner.

Vielfach hat der Sommer
zudem auf Terrassen, Trep-
pen, Gartenmöbeln und Spiel-
geräten hartnäckige Spuren
hinterlassen. Diesem
Schmutz sowie unansehnli-
chem Grünschleier auf Mau-
ern und Wegen rückt ein Kalt-
wasser-Hochdruckreiniger zu-
verlässig zu Leibe.

Spritzwasser- und schlie-
renfrei können Flächen bei-
spielsweise mit einem Hoch-
druckreiniger gereinigt wer-
den. Viele dieser Geräte ha-
ben Zubehör, mit dem jedwe-
de Fläche schonend und
gründlich gereinigt werden
kann. So ist das Zubehör eini-
ger Geräte sowohl für harte
Granitplatten, Beton, Pflaster-
steine als auch sensibles Ter-
rassenholz geeignet. djd

Wege, Beete und den Rasen für den Winter fit machen

Herbstputz im Garten

Laub adé: Moderne Blasgeräte rücken dem lästigen Herbstlaub
rund ums Haus schnell und leise zu Leibe. Foto: djd

Obst aus dem
eigenen Garten:
• Heidelbeeren
• Erdbeerpflanzen
• Obstbäume
• Beerenobst


